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NEUE E - AUTOS FÜR BAUHOF

Zwei umweltfreundliche Elektro-
autos wurden neu für den Bauhof 
angeschafft.

HOMEPAGE UND NEWSLETTER

Alle Informationen zur Homepage 
und dem Newsletter der Marktge-
meinde Langenzersdorf.

FF - JUGEND SILVESTERMARSCH

11 Mitglieder der FF-Jugend und 
9 Betreuer nahmen am Ernst Robl 
Gedenkmarsch teil.
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Buntes Faschingstreiben 
in Langenzersdorf

Alle Veranstaltungen  
finden Sie auf  Seite 10
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GEMEINDENACHRICHTEN

SPRECHSTUNDEN DES  
BÜRGERMEISTERS

Jeden Dienstag von 17:45 - 19:00 Uhr 
im Gemeindeamt, Hauptplatz 10 

Samstag, 22. Februar, von 10:00 - 
11:00 Uhr, Pfarrexpositur Dirnelwiese, 
Krottendorfer Straße 48 - 50

AM
WORT

Die Marktgemeinde Lang- 
enzersdorf weist eine 
Gesamtfläche von rund 

11 km² auf. Jedes einzelne Grund-
stück, sei es im Privatbesitz oder 
öffentliche Fläche, ist gemäß den 
Bestimmungen des Raumord-
nungsgesetzes als Bauland, Ver-
kehrsfläche, Grünland u. a. ge-
widmet. 
Diese Widmungen erfolgen nach 
einem Prüfungsverfahren, in das 
nicht nur die betroffenen Besit-
zer, sondern auch sämtliche Ge-
meindebürgerInnen und das Land 
Niederösterreich eingebunden 
werden müssen. 
Die letzte Baulandwidmung er-
folgte in Langenzersdorf im Jahr 
1994. Betroffen davon waren die 
Gemeindegründe im Bereich 
Haydnstraße, Rebschulgasse und 
Weißes Kreuz Straße auf welchen 
in weiterer Folge Wohnobjek-
te errichtet und der damals aktu-
elle Wohnraumbedarf abgedeckt 
wurde. 
Die Nähe zur Großstadt Wien 
und die gute Infrastruktur, aber 
auch unsere Naherholungsgebie-
te haben dazu geführt, dass wir 

eine attraktive Gemeinde gewor-
den sind, in die verstärkt Men-
schen zuziehen. 
Dieses Wachstum, das sich in Bau-
projekten an der Peripherie bzw. 
im Mehrfamilienhausbau äußert, 
darf jedoch nicht vergessen ma-
chen, dass Langenzersdorf einen 
wirtschaftlich starken und erhal-
tenswerten Ortskern besitzt. Die-
ser ist historisch gewachsen und 
durch eine verdichtete Bebauung 
und verstärkte Besiedlung ge-
kennzeichnet. 

Wichtig für mich ist es, das sen-
sible Gleichgewicht zwischen 
bestehenden, gewachsenen und 
neuen Ortsstrukturen zu erhalten. 
Darüber hinaus soll der Ein- und 
Zweifamilienhauscharakter be-
wahrt werden, welcher die Nah-
erholungsgebiete an der Donau, 
des Landlteiches sowie des Bisam-
berges prägt.  Zur Erreichung die-
ses Zieles sind die Bestimmungen 
des Raumordnungsgesetzes von 
ausserordentlicher Wichtigkeit. 
In den letzten Jahren haben wir 
Maßnahmen gesetzt, die die Er-

reichbarkeit des Ortszentrums vor 
allem für Radfahrer und Fußgän-
ger attraktiver und angenehmer 
gestaltet haben. Diese „sanfte Mo-
bilität“ führt dazu, dass unnützer 
Energieverbrauch vermieden und 
letztlich auch der CO2 Ausstoß 
verringert werden kann. Dazu 
kann jeder Einzelne seinen wert-
vollen Beitrag leisten! Die ange-
führten Themen Raumordnung, 
Verkehr und Wirtschaft werden 
im Rahmen der Zukunftskonfe-
renz diskutiert und es soll diese 
Diskussion zu einem nachhaltigen 
Ergebnis führen.

Liebe Langenzersdorferinnen!
Liebe Langenzersdorfer!

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser

Attraktive Gemeinde
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Neue Sitzmöglichkeit am Skaterplatz

Der Skaterplatz in der Jahnstraße wird durch die Jugend-
lichen des Ortes gerne besucht und wurde jetzt um eine 
überdachte Sitzmöglichkeit erweitert. 
Der Jahnpark lädt nunmehr auch bei schlechterem Wet-
ter zum gemütlichen Beisammensitzen und Plaudern ein. 
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HOLZSCHLÄGERARBEITEN IM BEREICH DES HECHTENFANGES UND TREPPELWEGES ENTLANG DER DONAU

Im Dezember 2013 fanden umfangreiche Holzschlägerar-
beiten in diesem Bereich statt. 

Grundeigentümer dieses Auwaldes ist das Stift  
Klosterneuburg; der betroffene Bereich liegt jedoch 
in der gemeindemäßigen Zuordnung im Bereich der  
KG Kritzendorf. 

Laut Auskunft der Forstverwaltung des Stiftes Klosterneu-
burg waren diese Arbeiten notwendig, eine entsprechende 
Ersatzpflanzung wird durchgeführt.

AUS DER
GEMEINDE

Der neue Treffpunkt beim Skaterplatz im Jahnpark bietet nun 
überdachte Sitzgelegenheiten.

Zwei neue Elektroautos für den Bauhof

Zwei Fahrzeuge des Bauhofes wiesen aufgrund ihres Al-
ters bereits einen sehr schlechten Allgemeinzustand auf 
und wurden deshalb durch zwei neue Elektroautos ersetzt.
Es handelt sich dabei um umweltfreundliche Nutzfahr-
zeuge der Marke Goupil und Renault mit sehr niedrigen 
Betriebskosten. 

Die Marktgemeinde Langenzersdorf leistet somit einen 
weiteren wichtigen Beitrag für Umwelt und Klimaschutz!

Bauhofleiter DI Markus Kraus (li.) und Martin Sulyok (re.) 
präsentieren ihre neuen, umweltfreundlichen Dienstfahrzeuge.

Gut verdeckt:
Der gewohnte 
„Tankstutzen“ 
ist einer Steckdose 
in der Kühlerfront 
gewichen. 

EISLAUFEN IM ERHOLUNGSGEBIET SEESCHLACHT

Die Nutzung des Areals erfolgt im Winter kostenlos. Der Ba-
deteich ist ein Naturgewässer, für das Eislaufen übernimmt 
die Marktgemeinde Langenzersdorf keinerlei Aufsicht und 
Haftung. Das Betreten der Eisfläche erfolgt auf eigene Gefahr!
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GEM2GO: GEMEINDE-APP FÜR IHR SMARTPHONE

Smartphone-Besitzer können sich über ein neues Service der Marktge-
meinde Langenzersdorf freuen: 
Die kostenlos erhältliche App ermöglicht Bürgern und Touristen den 
schnellen Zugang zu Informationen, auch wenn sie unterwegs sind.
Die Handy-Applikation von Gem2Go bietet einen schnellen und einfa-
chen Zugang zu den wichtigsten Informationen der Gemeinde. 
Anwender laden die App kostenfrei von einem Store auf ihr Mobiltelefon.

AUS DER
GEMEINDE
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Die Homepage der Marktgemeinde Langenzersdorf 
www.langenzersdorf.gv.at bietet eine Vielzahl an Infor-
mationen aus der Gemeinde. 
Newsletter - so melden Sie sich an
Sie haben auch die Möglichkeit, sich für einen Newslet-
ter anzumelden, um laufend über Aktuelles per E-Mail 
informiert zu werden. 
Für die Anmeldung klicken Sie in der Rubrik „Veranstal-
tungen“ auf „Newsletter anmelden“. In der Untergrup-
pe „Newslettertyp“ können Sie zwischen dem klassischen 
Newsletter oder dem Veranstaltungsnewsletter wählen.
Wir hoffen, dass dieses neue Service gut angenommen 
wird.

Die Gemeindehomepage www.langenzersdorf.gv.at
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Seit Sommer 2013 arbeitet der Familienanschluss der 
Marktgemeinde Langenzersdorf an diesem Bürger-
beteiligungsprozess. Die Bevölkerung wurde be-

fragt mittels Fragebogen, das Fest der Generationen und 
eine umfangreiche Arbeitssitzung mit interessierten Lan-
genzersdorferInnen haben bereits stattgefunden. 
Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön für Ihr Enga-
gement. Die 244 Fragebögen wurden ausgewertet. 
98 % der Umfrageteilnehmer sind mit der allgemeinen Le-
bens- und Wohnsituation sehr zufrieden bis zufrieden. Na-
türlich gab es auch viele Wünsche und Anregungen. Mit 
diesen hat sich die erste Auditsitzung im November befasst. 
Die Verkehrssituation vor der Volksschule wurde genauso 
diskutiert, wie ausreichende Räumlichkeiten für unsere Jun-
gend oder die Aufwertung der Gemeindebücherei. Der Ge-
dankenaustausch der Eltern, die Qualitätssicherung in den 
einzelnen pädagogischen Einrichtungen, Bildungsangebo-
te für Erwachsene waren ebenso Themen wie generations-
überschreitende Projekte (z.B. eine Leihoma/opa Börse).
Viele nötige Maßnahmen wurden erarbeitet und die ers-
ten wurden auch schon umgesetzt bzw. stehen kurz davor.
•	Verkehrsplaner beobachten den Bereich vor der Volks-

schule und wir erarbeiten Lösungsvorschläge.
•	Der Schulweg zur Mittelschule wurde bereits besser 

gesichert. 
•	Die Bücherei als Treffpunkt der verschiedenen Genera-

tionen wird durch ein Projekt mit der Neuen Mittel-
schule aufgewertet.

•	Überdachte Sitzgelegenheiten beim Skaterplatz stehen 
nun der Jugend zur Verfügung.

•	Es ist beabsichtigt, die Öffnungszeiten des Jugendtreffs 
zu erweitern, um den Jugendlichen noch mehr Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung anzubieten.

•	Mit der Musikschule fanden Gespräche über die Mög-
lichkeit statt, in den Kindergärten möglichst früh mit 
der musikalischen Förderung beginnen zu können.

Die größte Herausforderung wird jedoch der Aufbau ei-
nes Netzwerkes sein, das die Generationen verbindet.

Am 20. März 2014 findet um 19 Uhr im Festsaal die 
nächste Auditsitzung statt. Auf diesem Weg möchte ich 
Sie im Namen des Kernteams und des Familienausschus-
ses herzlich einladen, sich daran zu beteiligen.

Auf weiterhin intensiven Austausch freut sich
GGR Dipl.Päd.Peter König (Familienreferent)

Erste Maßnahmen „familienfreundliche Gemeinde“

Schon bei der Auftaktveran-
staltung zum Audit „famili-
enfreundliche Gemeinde“ am 
17. November 2013 herrschte 
reges Interesse bei der Langen-
zersdorfer Bevölkerung.

Die Detailergebnisse 
der Befragung wurden 
auch in grafischer 
Form aufbereitet. Als 
Beispiele hier die  Be-
reiche „Kindergarten“ 
und „Schulen“.

Datenaufbereitung 

gesponsert von Marktgemeinde Langenzersdorf

ZUFRIEDENHEIT KINDERGARTEN

SEHR 

ZUFRIEDEN; 

50%

ZUFRIEDEN; 

35%

MÄßIG ZUFRIEDEN; 11%

UNZUFRIEDEN; 3%
VÖLLIG UNZUFRIEDEN; 2%

Datenaufbereitung 

gesponsert von Marktgemeinde Langenzersdorf

ZUFRIEDENHEIT SCHULEN

VOLKSSCHULE

SEHR 

ZUFRIEDEN
; 30%

ZUFRIEDEN; 

40%

MÄßIG 

ZUFRIEDEN; 

21%

UNZUFRIEDEN; 6%
VÖLLIG UNZUFRIEDEN; 3%

MITTELSCHULE

SEHR 

ZUFRIEDEN; 

58%

ZUFRIEDEN; 24%

MÄßIG 

ZUFRIEDEN
; 14%

UNZUFRIEDEN; 3%

VÖLLIG UNZUFRIEDEN; 

2%
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AUS DER
GEMEINDE

Dreikönigsaktion 2014

Sternsinger der röm.-kath. Pfarre St. Katharina

Am Dreikönigstag und am vorhergehenden Wochenen-
de zogen dieses Jahr 40 Könige und Sternträger, beglei-
tet von 20 GruppenleiterInnen der Katholischen Jung- 
schar der Pfarre St. Katharina durch Langenzersdorf. Da-
bei verkündeten sie die Weihnachtsbotschaft - Heil und 
Frieden für alle Menschen - und sammelten im Rahmen 
der 60. Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar Ös-
terreichs Spenden für mittlerweile mehr als 500 Hilfspro-
jekte in Asien, Afrika und Lateinamerika, unter anderem 
für auf der Straße lebende Mädchen in Kenia. Das Stern-
singen ist daher Hilfe für Kinder und ihren Familien, ge-
tragen von Kindern. Die Sternsinger freuen sich über das 
großartige Spendenergebnis von € 11.350,- und danken 
allen, die ihre Türe geöffnet und dazu beigetragen haben.

Sternsinger Pfarre Dirnelwiese

Am 6. Jänner zogen wieder drei Sternsingergruppen in 
der Pfarre Dirnelwiese von Haus zu Haus. Sie freuen sich 
über Spenden in der Höhe von € 2.150,- für die Dreikö-
nigsaktion.Herzlichen Dank an die Jugend, die Begleit-
personen - und ganz besonders an die SpenderInnen!

Volksschule Langenzersdorf

„Zur Weihnacht hin ...“
Traditionelle Benefizveranstaltung  für die Behindertenhilfe
Kurz vor Weihnachten fand das Weihnachtsspiel der 
Volksschule Langenzersdorf im Festsaal in Anwesenheit 
von Mag. Johannes Hofer, Geschäftsführer der Behin-
dertenhilfe Oberrohrbach, der Leiterin der Volksschule  
Dir. Marlies Hubel, der Leiterin der NNÖMS Dir. Dkffr. 
Petra Gollhofer, BA und zahlreichen Publikum statt.
Mit großer Spielfreude und Professionalität führten die 
kleinen SchauspielerInnen der Gruppe „Darstellen-
des Spiel“ und der 4a das Stück „Weihnachten - was ist 
das?“ auf, das von Dipl. Päd. Susanne Führer geschrieben 
und schwungvoll inszeniert worden war. Prof. Franz K. 
Schwarzmann trug im Rahmen des Spiels passende Ge-
dichte und Prosatext vor. Mit Unterstützung des Volks-
schulchores unter der Leitung von Dipl. Päd. Ulrike  
Rescheneder legten alle Mitwirkenden wieder ihre Ta-
lentproben ab.

Das Spendenergebnis des Publikums - € 500,- konnten 
dem Präsidenten der Behindertenhilfe Oberrohrbach, 
Fritz Schuster, für das Wohnhaus in Langenzersdorf über-
geben werden.
Allen SchülerInnen und PädagogInnen herzlichen Dank 
für ihren Einsatz „ Zur Weihnacht hin ...“.

IMPRESSUM

Herausgeber: Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 10, 

2103 Langenzersdorf, T: 02244 2308, F: 02244 2308 24,

E: gemeinde@langenzersdorf.gv.at, W: www.langenzersdorf.gv.at 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. Andreas Arbesser 

Konzeption, Grafik & Layout: mediadesign, Chimanistraße 2, 

2103 Langenzersdorf, 

Druck: Druckerei Bösmüller, Josef Sandhofer Straße 3, 

2000 Stockerau
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Besuch der Starjournalistin Ingrid Altermann

Ende Dezember besuchte Ingrid Altermann, eine Journa-
listin der Krone Bunt, die 3. Klassen der NNÖMS Lan-
genzersdorf. Laut Lehrplan werden im Unterrichtsfach 
Deutsch von den Kindern auch Zeitungsberichte analy-
siert und im Anschluss auch selbst verfasst. Mit der Mate-
rie vertraut, warteten die SchülerInnen gespannt auf den 
Besuch einer richtigen Journalistin.
Zu ihrem Workshop brachte Frau Altermann einige Zei-
tungsausgaben und eine Übersicht der Leserschichten mit. 
Frau Altermann erzählte auch von ihren ersten Jahren in 
der Lokalredaktion und beantwortete geduldig alle Fra-
gen der Kinder. Es war eine sehr interessante Stunde und 
einige SchülerInnen stellten fest, dass sie einen weiteren 
Traumberuf kennengelernt haben.

Englisch macht Spaß
Ende des vergangenen Jahres 
fand für die SchülerInnen der 
Neuen Mittelschule Langen-
zersdorf ein Projekt der beson-
deren Art statt. Junge ambitio-
nierte Studenten, deren Mut-
tersprache Englisch ist, hielten 
einen Vormittag lang Unter-
richt in englischer Sprache ab. 
Auf spielerische Art konnten 
sie die Kinder fünf Stunden 
lang für sich gewinnen und für 
Englisch begeistern.
Durchgeführt wurde dieses 
Projekt vom gemeinnützigen 
Verein ABCi aus Oberöster-

reich, der sich mit Veranstaltungen von Projekttagen und 
Sprachwochen beschäftigt. Ziel ist es, die Sprachkompe-
tenz der Kinder zu fördern und ihnen die Wichtigkeit von 
Fremdsprachen im heutigen Leben näher zu bringen. 
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AUS DER
GEMEINDE

Versicherungsbüro
T A B A C H N I K

VT
Versicherung, Leasing, Bausparen, Finanzierung

Versicherungsbüro
TA B A C H N I K

Ein Ansprechpartner für alle Versicherungsangelegenheiten! 
Für Firmen- & Privatkunden

Versicherungsbüro Tabachnik • Kompetent- unabhängig
An den Mühlen 42a, 2103 Langenzersdorf I www.tabachnik.at

Tel.: 0660 527 91 35 I Fax.: 0660 33 527 91 35 I E-Mail: versicherung@drei.at

     •  Bedarfsanalyse und Erstellung von Deckungskonzepten
     •  Kontrolle Ihrer bestehenden Versicherungsverträge
     •  Umfassender Marktvergleich
     •  Kompetente Unterstützung bei der Schadenabwicklung

Offene Lerntage

Im Dezember arbeiteten die SchülerInnen der Neuen 
Mittelschule Langenzersdorf in offenen Lernformen an 
ihrem Jahresthema. Mit viel Begeisterung wurden Rät-
sel gelöst, Wasserräder gebastelt, andere Weihnachtsbräu-
che kennen gelernt, Versuche rund ums Wasser gemacht, 
gesunde Weihnachtsbäckerei zubereitet und vieles mehr. 
Jeder Jahrgang be-
schäftigt sich schwer-
punktmäßig an vier 
offenen Lerntagen 
pro Schuljahr mit ei-
nem anderen Groß-
thema: Sprache ist 
das Thema im 1. 
Jahrgang, Gesund-
heit und Ernährung 
wird im 2. Jahrgang bearbeitet, im 3. Jahrgang stehen die 
4 Elemente im naturwissenschaftlichen Bereich im Vor-
dergrund und die 4. Klassen beschäftigen sich mit neuen 
Medien und üben für den ECDL (Europäischer Compu-
terführerschein). 
Die Kinder waren am Offenen Lerntag mit viel Elan da-
bei und freuen sich schon auf die Fortsetzung.

NNÖMS Langenzersdorf
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„10 vor Wien“

Saisonstart Fossilienwelt

Die neue Saison 2014 startet am 14. März mit einer at-
traktiven Öffnungszeit von 9:00 bis 17:00 Uhr. 
So wird die Fossilienwelt für Besucher noch attraktiver 
und ein lohnendes Ausflugsziel. 
Für die Zielgruppe Kinder und Schüler wurde der Spiel-
platz erweitert und gemeinsam mit der WKNÖ ein geo-
logischer Lehrpfad errichtet.
Vom Naturhistorischen Museum werden unter der Lei-
tung von Univ. Prof. Doz. Dr. Mathias Harzhauser wei-
tere Forschungsarbeiten am Naturdenkmal Austernbank 
durchgeführt.
Besuchen Sie die Fossilienwelt, Schulgasse 2, 2100 Stetten. 
www.fossilienwelt.at

TREFFEN DER STILLGRUPPE

Nächstes Treffen der Stillgruppe mit DKKS Grete Melzer am 
Mittwoch, 26. Februar von 10:00 bis 12:00 Uhr
in den Räumen der Praxisgemeinschaft, Hauptplatz 8.

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Die Mutter-Eltern-Beratung mit Dr. Ulrike Meier findet am 
Freitag, 21. Februar von 9:00 bis 11:00 Uhr im Gemeinde-
amt, 2. Stock, statt. Eingang Hauptplatz 10 (zum Aufzug).

AUS DER
GEMEINDE
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Musikschule  
Langenzersdorf

Einladung zum 12. Musik Cafè
Die Musikschule und die Musikkapelle der Marktgemein-
de Langenzersdorf veranstalten am Sonntag, 23. Februar 
ab 15:00 Uhr im Festsaal der Marktgemeinde ein Musik 
Cafè unter dem Motto „Familienmusik“. 

Eltern mit Kindern oder Geschwister spielen miteinander 
auf verschiedenen Instrumenten Lieder aus aller Welt. Da-
zwischen sorgt die Musikkapelle für Kaffee und selbstge-
machten Kuchen. Der Erlös wird für die Ausbildung der 
JungmusikerInnen verwendet. 
Die Musikschule freut sich über Ihren Besuch!
Im Anschluss um ca. 18:30 Uhr gibt es mit der Musikka-
pelle einen Dämmerschoppen unter dem Motto „Wunsch-
konzert“. Aus einem Programm, welches Kapellmeis-
ter Robert Ringwald auflegt, kann man sich Stücke wie 
„Rosamunde“ oder Radetzkymarsch“  wünschen. 
Die Musikkapelle Langenzersdorf freut sich über zahlrei-
chen Besuch bei freiem Eintritt.

INFORMATIONEN DER MUSIKSCHULE

•	Neuanmeldungen werden beim Tag der offenen Tür Mitte 
Mai entgegengenommen. 

	 Weiters besteht die Möglichkeit, während des Schuljahres 
vorgemerkt zu werden. Bei Abweisung mangels freier Un-
terrichtsplätze wird eine Warteliste erstellt.

•	Weiter- und Abmeldungen sind für aktive Schüler bis  
7. Mai für das jeweils folgende Schuljahr abzugeben.

•	Abmeldungen während des Schuljahres sind nur im Aus-
nahmefall (Krankheit, Übersiedlung) möglich!

•	Der Einzelunterricht wird in 25, 40 und 50 Minuten-Ein-
heiten angeboten. Ergänzungsfächer finden im Gruppenun-
terricht statt und sind im Schulgeld inkludiert.
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AUS DER
GEMEINDE

2103 Langenzersdorf, Sulzengasse 2
Tel. / Fax: (02244) 29 359, E-Mail: maler@prezzi.at

Der traditionelle „Ernst Robl Gedenkmarsch“ wurde am 
31. Dezember 2013 von der FF Stetten durchgeführt. 
11 Mitglieder der Feuerwehrjugend Langenzersdorf mit  
9 Betreuern nahmen daran teil. Bei leichtem Niesel-Win-
terwetter wanderte die Gruppe ca. 5 km durch die Wein-
berge und am Rückweg zum Feuerwehrhaus wurde ein 
kleines Feuerwerk entzündet. Gegen Mittag kam die Lan-
genzersdorfer Gruppe wieder ins Feuerwehrhaus zurück 
und ein überaus ereignisreiches Jahr der Feuerwehrjugend 
war zu Ende.
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„Ernst Robl Gedenkmarsch“ Silvestermarsch der Feuerwehrjugend 2013
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KUNST
KULTUR

BALLVORSCHAU MÄRZ 2014

Samstag, 1. März: Ball der Katholischen Jugend

Sonntag, 2. März: Seniorenfasching

Samstag, 8. März: ÖTB-Dirndlball

Änderungen vorbehalten!

B
ild

: z
.V

.g
.

Faschingsumzug

Auch 2014 gibt es ihn wieder! 
Am Faschingssamstag, 1. März fin-
det in Langenzersdorf das alljährli-
che bunte Treiben statt.
Aufruf an alle Vereine, Institutio-
nen, Wirtschaftstreibende und pri-
vate Faschingsnarren!
Rechtzeitig Ideen sammeln, je ori-
gineller, ausgefallener und lustiger die 
Kostüme, Autos, Wägen, desto besser!
Sichern Sie sich Ihren persönlichen Startplatz im Teilneh-
merfeld durch Anmeldung bei Ernst Trimmel, 
Tel. 02244/29647 oder 0664/5421606.

„Faschingseingraben“

Am Faschingsdienstag, 
4. März findet im Winzerhof 
Ernst Trimmel, Korneuburger 
Straße 8-10 ab 18:00 Uhr das  
Faschingseingraben mit klei-
nem Umzug statt.
Ab 19:00 Uhr Live-Musik 
mit den „Amadors“ Robert 
Talke und Doris Gill. 
Um Tischreservierung wird 
unter Tel. 0664/4033024 er-
sucht.
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R & S VERHOEVEN Bauges.m.b.H.

KARTEN FÜR KULTURVERANSTALTUNGEN

Karten erhalten Sie im Vorverkauf 
oder eine Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn an der Abendkassa 
im Bürgerservice Hauptplatz 10, 
und zu den nebenstehenden Öff-
nungszeiten: Tel. 02244/2308

Mo	 7:30 -	16:00 Uhr

Di	 10:00 -	19:00 Uhr

Mi	 7:30 -	12:00 Uhr

Do	 7:30 -	16:00 Uhr

Fr	 7:30 -	12:00 Uhr
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KUNST
KULTUR

„Mixed Musical Memories“

Donnerstag, 13. Februar 
Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr, 
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9
Das hochkarätige Ensemble um Allroundtalent Cornelia 
Meixner gastiert nun am Donnerstag, 13. Februar, wieder 
im Festsaal. Unter der meisterhaften Regie von Charlotte 
Leitner werden Sie in märchenhafte Geschichten entführt. 
Im zweiten Teil berühren Sie berühmte, vor allem fetzige 
Melodien. Begleitet von Michael Schnell am Klavier er-
warten Sie Ausschnitte aus: „Mozart!“, „Tanz der Vampi-
re“, „Elisabeth“, „Hair“, „Dreamgirls“, „Cats“ und „The 
Rocky Horror Picture Show“.
Wieder mit dabei: die Langenzersdorferin Dominique 
Lösch, die auch Choreographin und Dance Captain ist.
Karten im Bürgerservice, Hauptplatz 10,
Tel. 02244/2308, VVK € 18,-/AK € 20,-
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2103 Langenzersdorf, Wiener Straße 85-87

Cafe Konditorei Pfaffl

31. Jänner
1 Heißgetränk & 1 Stück Mehlspeise

nach Wahl um E2,50 (bis 16.2.2014)

Genießen und probieren!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eröffnung

cafe konditorei

PfafflPfaffl

Anzeige 88-120_GM_01_2014_Layout 1  08.01.14  13:21  Seite 3

Vorschau: Irische Stimmung - Irish Mood

Sonntag, 23. März
Beginn: 18:00 Uhr,Einlass: 17:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9
Die bekannte Tanzgruppe Irish Fire wird Sie gemeinsam 
mit der Band The Moving Pints und dem Singkreis Bis-
amberg Quodlibet in gewohnt unterhaltsamer Art mit iri-
scher Folklore in Stimmung versetzen.
Karten ab 10. Februar im Bürgerservice, Hauptplatz 10, 
Tel. 02244/2308, AK: € 18,- (Ermäßigung im VVK)

Vorschau: Wildes Kanada & Alaska

Samstag, 29. März	 Sonntag, 30. März
Beginn: 19:30 Uhr 	 Beginn: 17:00 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr	 Einlass: 16:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9
Vier Jahre waren Günter Wamser und die Langenzersdor-
ferin Sonja Endlweber mit ihren Pferden in der Wild-
nis Kanadas und Alaskas unterwegs. Kartenvorverkauf 
und Abendkassa im Bürgerservice, Hauptplatz 10, Tel. 
02244/2308, Karten: € 12,- (10% Ermäßigung im VVK), 
Studenten & Jugendliche: 20%, Kinder bis 14 Jahre € 5,-
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TERMIN
KALENDER

	
WAS (WER) WANN WO ÄRZTE APOTHEKEN REST PAP GELB BIO

SA 1. Dr. Wagner /Langenzersdorf Paracelsus / Korneuburg SA 1.

SO 2. „Jour Fixe“ im Museum, Museumsverein Langenzersdorf 10:30 – 12:00 Langenzersdorfer Museen Dr. Wagner /Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SO 2.

MO 3. Kreis / Korneuburg MO 3. 1 5+7 1

DI 4. St. Richard / Bisamberg DI 4. 2 6 2

MI 5. Paracelsus / Korneuburg MI 5. 3 8+9 3

DO 6. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00  – 12:00 Enzo-Platz Rohrwald / Leobendorf DO 6. 4 4

FR 7. Kreis / Korneuburg FR 7. 5-9

SA 8. Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg St. Richard / Bisamberg SA 8.

SO 9. Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Paracelsus / Korneuburg SO 9.

MO 10. Rohrwald / Leobendorf MO 10. 1

DI 11. Kreis / Korneuburg DI 11. 2

MI 12. St. Richard / Bisamberg MI 12. 3

DO 13.
Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 
Mixed Musical Memories, Kulturreferat

7:00  – 12:00 
20:00

Enzo-Platz 
Festsaal

Paracelsus / Korneuburg DO 13. 4

FR 14. Rohrwald / Leobendorf FR 14.

SA 15. Dr. Urban / Langenzersdorf Kreis / Korneuburg SA 15.

SO 16. Dr. Urban / Langenzersdorf St. Richard / Bisamberg SO 16.

MO 17. Paracelsus / Korneuburg MO 17. 1 1

DI 18. Rohrwald / Leobendorf DI 18. 2 2

MI 19. Kreis / Korneuburg MI 19. 3 3

DO 20. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00  – 12:00 Enzo-Platz St. Richard / Bisamberg DO 20. 4 4

FR 21. Mutter-Eltern-Beratung, Dr. Ulrike Meier 9:00 – 11:00 Gemeindeamt, 2. Stock Paracelsus / Korneuburg FR 21. 5-9

SA 22. Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SA 22.

SO 23.
Musikcafe, Musikschule Langenzersdorf 
Dämmerschoppen, Musikkapelle Langenzersdorf

15:00 Uhr 
18:30 Uhr

Festsaal 
Festsaal

Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Kreis / Korneuburg SO 23.

MO 24. St. Richard / Bisamberg MO 24. 5+7

DI 25. Paracelsus / Korneuburg DI 25. 6

MI 26. Rohrwald / Leobendorf MI 26. 8+9

DO 27. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00  – 12:00 Enzo-Platz Kreis / Korneuburg DO 27.

FR 28. St. Richard / Bisamberg FR 28.

SA 1.
Faschingsumzug, NÖ Bauernbund und Marktgemeinde 
Langenzersdorf 
KJ Ball, Katholische Jugend

15:00 
 

20:30

B3-Mautgasse bis Obere 
Kirchengasse 
Festsaal

Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Paracelsus / Korneuburg SA 1.

SO 2. Seniorenfasching, Sozialreferat der Marktgemeinde 15:00 Festsaal Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Rohrwald / Leobendorf SO 2.

MO 3. Kreis / Korneuburg MO 3. 5+7 5+7 1

DI 4. St. Richard / Bisamberg DI 4. 6 6 2

MI 5. Paracelsus / Korneuburg MI 5. 8+9 8+9 3

FEBRUAR 2014	 VERANSTALTUNGEN	 BEREITSCHAFTSDIENSTE	 MÜLLABFUHR

VORSCHAU MÄRZ 2014	 VERANSTALTUNGEN	 BEREITSCHAFTSDIENSTE	 MÜLLABFUHR
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TERMIN
KALENDER

MARKTGEMEINDE

GEMEINDEAMT/BÜRGERSERVICE ) 02244 2308

PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT
Di 10.00 - 19.00 Uhr, Fr 8.00 - 12.00 Uhr
PARTEIENVERKEHR BÜRGERSERVICE
Mo 7.30 - 16.00 Uhr, Di 10.00 - 19.00 Uhr
Mi 7.30 - 12.00 Uhr, Do 7.30 - 16.00 Uhr
Fr 7.30 - 12.00 Uhr
WERTSTOFFSAMMELZENTRUM
Di 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 8.00 - 15.00 Uhr
Sa 8.00 - 15.00 Uhr
BÜCHEREI ) 02244 2308-34
Di 15.00 - 18.00 Uhr
Fr 10.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr

HILFE IM NOTFALL

NOTRUF FEUERWEHR ) 122
NOTRUF POLIZEI ) 133
NOTRUF RETTUNG ) 144
ÄRZTEFUNKDIENST )141

POLIZEI ) 059 133 3247
ROTES KREUZ ) 059144
KH KORNEUBURG ) 02262 780

MARIENAPOTHEKE ) 02244 2346
PARACELSUSAP. KBG ) 02262 72504
KREIS-AP. KBG ) 02262 72501
ST. RICHARD BBG ) 02262 75231
ROHRWALD LEOBENDORF ) 02262 66041

STÖRUNGSDIENSTE

STROMGEBRECHEN 
Fa. Knofel ) 02244 2327
Fa. Rainer ) 0664 3833076
HEIZUNGSNOT-/ENTSTÖRUNGSDIENST 
Fa. Molnar ) 02244 2442

ÄRZTE

Dr. Birgit BAUER ) 02244 2831
Dr. Johannes HICKELSBERGER ) 02244 5131
Dr. Sigrid URBAN ) 02244 4666
Dr. Maria Regina WAGNER ) 02244 2394
Dr. Marieluise BLASCHEK-HALLER ) 02262 72486
Dr. Alfred SEDMIK ) 02262 672300
Praxisgemeinschaft ) 02244 4565

ZAHNÄRZTE
Dr. Rudolf BLAHOUT ) 02244 2209
Dr. Richard ZAHLBRUCKNER ) 02244 2413
Dr. Ingrid & Dr. André HANNA ) 02244 2490

TIERÄRZTE
Dipl. Tzt. Daniela FÖTTINGER ) 02244 50454
Dr. Martin STAUDIGL ) 02244 4210
Dr. Klaus MÜLLER ) 02244 29579

Aktuelle Ordinationszeiten sowie Urlaube entneh-
men Sie den Tonbandansagen der jeweiligen Ärzte.

Die Zoneneinteilung nach Straßennamen A-Z finden Sie am rechten Rand des Müllabfuhrplanes 2013  
sowie im Internet unter www.langenzersdorf.gv.at „Müllabfuhr“

	
WAS (WER) WANN WO ÄRZTE APOTHEKEN REST PAP GELB BIO

SA 1. Dr. Wagner /Langenzersdorf Paracelsus / Korneuburg SA 1.

SO 2. „Jour Fixe“ im Museum, Museumsverein Langenzersdorf 10:30 – 12:00 Langenzersdorfer Museen Dr. Wagner /Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SO 2.

MO 3. Kreis / Korneuburg MO 3. 1 5+7 1

DI 4. St. Richard / Bisamberg DI 4. 2 6 2

MI 5. Paracelsus / Korneuburg MI 5. 3 8+9 3

DO 6. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00  – 12:00 Enzo-Platz Rohrwald / Leobendorf DO 6. 4 4

FR 7. Kreis / Korneuburg FR 7. 5-9

SA 8. Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg St. Richard / Bisamberg SA 8.

SO 9. Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Paracelsus / Korneuburg SO 9.

MO 10. Rohrwald / Leobendorf MO 10. 1

DI 11. Kreis / Korneuburg DI 11. 2

MI 12. St. Richard / Bisamberg MI 12. 3
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Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 
Mixed Musical Memories, Kulturreferat

7:00  – 12:00 
20:00

Enzo-Platz 
Festsaal

Paracelsus / Korneuburg DO 13. 4

FR 14. Rohrwald / Leobendorf FR 14.

SA 15. Dr. Urban / Langenzersdorf Kreis / Korneuburg SA 15.

SO 16. Dr. Urban / Langenzersdorf St. Richard / Bisamberg SO 16.

MO 17. Paracelsus / Korneuburg MO 17. 1 1

DI 18. Rohrwald / Leobendorf DI 18. 2 2

MI 19. Kreis / Korneuburg MI 19. 3 3

DO 20. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00  – 12:00 Enzo-Platz St. Richard / Bisamberg DO 20. 4 4

FR 21. Mutter-Eltern-Beratung, Dr. Ulrike Meier 9:00 – 11:00 Gemeindeamt, 2. Stock Paracelsus / Korneuburg FR 21. 5-9

SA 22. Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SA 22.

SO 23.
Musikcafe, Musikschule Langenzersdorf 
Dämmerschoppen, Musikkapelle Langenzersdorf

15:00 Uhr 
18:30 Uhr

Festsaal 
Festsaal

Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Kreis / Korneuburg SO 23.

MO 24. St. Richard / Bisamberg MO 24. 5+7

DI 25. Paracelsus / Korneuburg DI 25. 6

MI 26. Rohrwald / Leobendorf MI 26. 8+9

DO 27. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00  – 12:00 Enzo-Platz Kreis / Korneuburg DO 27.

FR 28. St. Richard / Bisamberg FR 28.

SA 1.
Faschingsumzug, NÖ Bauernbund und Marktgemeinde 
Langenzersdorf 
KJ Ball, Katholische Jugend

15:00 
 

20:30

B3-Mautgasse bis Obere 
Kirchengasse 
Festsaal

Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Paracelsus / Korneuburg SA 1.

SO 2. Seniorenfasching, Sozialreferat der Marktgemeinde 15:00 Festsaal Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Rohrwald / Leobendorf SO 2.

MO 3. Kreis / Korneuburg MO 3. 5+7 5+7 1

DI 4. St. Richard / Bisamberg DI 4. 6 6 2

MI 5. Paracelsus / Korneuburg MI 5. 8+9 8+9 3

FEBRUAR 2014	 VERANSTALTUNGEN	 BEREITSCHAFTSDIENSTE	 MÜLLABFUHR

VORSCHAU MÄRZ 2014	 VERANSTALTUNGEN	 BEREITSCHAFTSDIENSTE	 MÜLLABFUHR
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Terrassenheuriger M. Trimmel
Mo u. Di Ruhetag
Mi – Sa: ab 16:00 Uhr, So und Fei: ab 11:00 Uhr
Pamessergasse 6, Tel. 2788	 ab 19. Februar  März 
Mittwoch Grillhendltag, Donnerstag Schnitzeltag
Faschingausklang am Faschingdienstag - Motto: „Bergknast“

Winzerhof Ernst Trimmel
täglich 10:00 - 24:00 Uhr
Korneuburger Straße 8 - 10, Tel. 29647	 1. - 28. Februar

Weinbau Haferl
Wiener Straße 126, Tel. 0664 5116237	 Flaschenweinverkauf

Ausg‘steckt in Langenzersdorf

Änderungen vorbehalten!

yoga-sitzung für Fortg. Dienstag 19:30 - 21:00 uhr  ANMELDUNG: 02244-45 65 
yoga-ausbildung in wien und OÖ. Start 2014   Anmeldung: 01-602 77 20  

Die Sitzungen finden in der Praxisgemeinschaft ERNST Hauptplatz 8, 2103 Langenzersdorf statt: AnmeldunG: 022 44-45 65 

burnout wald                      
einzeltherapie           wahn 

wasch     angst     SENIOR u. A
      psychotherapie erleichtert      PHOBIEN 

 Beratung für Erwachsene ? 
familientherapie       lachen

ads/adhs KINDER

zwang      puzzle 
psychotherapie und humor 

     essstörungen   psychotherapie 
paartherapie                               freude 
ANMELDUNG: 02244-46 65 

depression  lern-schul-störung

sucht        panik
begriffe alphabetisch ordnen         klares wasser 

Psy	
  Psy	
  Psy	
  Psy	
  Psy	
  	
  privat und kassenzuschuss EURO 60,00 	
  Psy	
  Psy	
  Psy	
  Psy	
  Psy	
  Psy	
  sitzungsdauer 45 – 90 minuten 	
  Psy	
  PsyPs 

yoga	
  10 Sitzungen EURO 230,00	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  1 sitzung 90 – 120 minuten	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  yoga	
  
Praxisgemeinschaft ERNST Hauptplatz 8, 2103 Langenzersdorf • PSYCHOTHERAPIE & YOGA Reinhard M. Scholze	
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Liebe Langenzersdorfer Damenwelt und liebe Frauen aus der Umgebung! 

 

Nun ist es soweit und mein Mrs.Sporty-Sportclub in Langenzers-

dorf/Wiener Straße 5 feiert sein 1-jähriges Bestehen!  

 

Ich möchte die Gelegenheit hiermit nutzen, um meinem starken Kunden-

stamm für so viele tolle Trainingsstunden von ganzem Herzen zu danken, 

wo wir im Bereich des Wohlbefindens, des Muskelaufbaus, der Straffung, der Beweglichkeit, des 

Abnehmens und Stärkung des Herz-Kreislaufsystems bei Frauen unterschiedlichsten Alters ge-

meinsam so viel Gutes erreicht haben. 

 

Damit wir auch Ihnen zum Start in ein leichteres Lebensgefühl verhelfen können, gibt es vom  

04. Februar bis 04. März d. J. folgendes spezielles Angebot: 

Alle Damen, die in diesem Zeitraum zu uns in den Club reinkommen, und sich nach einem 

Schnuppertraining für eine Mitgliedschaft entscheiden, zahlen für das erste Monat nur € 3 (statt 

der regulären € 45,99). 

Außerdem gibt es im Geburtstagsmonat am Fr, den 21. 02. bzw. Sa, den 22. 02. zusätzlich die 

Möglichkeit, sich bei einer Einschreibung von 09:00-17:00 Uhr das Start-Up zusätzlich zu ersparen 

(0 € statt der regulären € 99), also nutzt die Chance und meldet Euch gleich zu einem Probetrai-

ning im Februar an! 

 

Ich freu mich auf Euch im Club! 

Eure Lisa Schaumberger 
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Briefmarken-Sammlergruppe  
Langenzersdorf 

•	Willst Du mit Gleichgesinnten Dein Hobby weiter 
entwickeln? 

•	Willst Du mit Gleichgesinnten Dein Wissen erweitern?
•	Willst Du das Weltgeschehen auf Briefmarken erleben?
Dann komm in die Aula der NNÖMS, Klosterneuburger-
strasse 12. 
SENIOREN treffen sich am 20. Februar ab 18:00 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung,
KIDS treffen sich am gleichen Tag am gleichen Ort bereits 
ab 16:30 Uhr.
Vorschau auf die weiteren Treffen: 
6. und 20. März, 3. April, 15. Mai, 5. Juni. 
Gäste stets herzlich willkommen. 

1. Langenzersdorfer Zitherverein

Bitte schon jetzt vormerken: Das VAMÖ-Konzert wird 
am 15. oder 16. März nachmittags in der Seniorenresidenz 
Oberlaa stattfinden. Das Langenzersdorfer Zitherensemb-
le ist auch heuer zur Mitwirkung eingeladen.
Auskünfte und Kartenvorbestellung bei Obfrau Gertrude 
Reinthaler, Tel. 02244/4564 oder bei den Übungsabenden, 
jeden Mittwoch, 16:00-19:00 Uhr im Festsaal, 2. Stock.
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Seniorenbund Langenzersdorf 

Dienstag, 4. Februar, 15:00 Uhr, Treffen im Pfarrheim der 
Pfarre Dirnelwiese 
Mittwoch, 5. Februar, 15:00 Uhr, Treffen in der Vereinshal-
le, Jahnstraße 10. 
Donnerstag, 20. Februar, Tagesfahrt
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Schau-
kasten beim Gemeindeamt. 

Pensionistenverband Langenzersdorf

Donnerstag, 6. und 20. Februar: Klubnachmittag am Alten 
Bahnhof  14:00-18:00 Uhr
Donnerstag, 13. Februar: Besuch der Kellerwelten der Fir-
ma Schlumberger, 1190 Wien. Abfahrt Bahnhof Langen-
zersdorf 13:04 Uhr
Montag und Donnerstag: Nordic Walken, 8:00 Uhr Bar-
wichgasse/Praunstraße
Dienstag: Seniorentanz, 16:00 Uhr NNÖMS, Senioren-
gymnastik, 16:30 Uhr NNÖMS
Mittwoch: Kegeln ab 9:00 Uhr im MAXX 1210 Wien
Mittwoch: Nordic Walken 15:00 Uhr,Treffpunkt Kloster-
neuburger Str. 14a (beim Alten Bahnhof)

GEMEINDENACHRICHTEN
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Betriebsverwaltung:
Hochaustraße 31
2103 Langenzersdorf
T: 0800 20 30 30
F: 0800 20 30 30-40

Unsere  Le i s tungskompetenzen:

✓ Haus re in igung  

✓ Schnee  räumung 

✓ Grün f lächenbe t r euung 

✓ Bü ro re in igung 

✓ Wohnungs  re i n igung  

✓ Denk  ma l -  und  
Fa  s saden  re i n igung

INS Langenzersdorf_12_Layout 1  14.01.13  07:22  Seite 1

Die Gruppe am Wawel auf der Reise nach Krakau



euLEn - Kunst- und Kulturverein 
Langenzersdorf

16te Sitzung der euLEn
Bereits zum 16ten Mal ver-
anstaltet der Verein die schon 
zum Fixpunkt im Veranstal-
tungskalender gewachsene 
„Sitzung der euLEn“.

Heuer findet diese Veran-
staltung am 13., 14. und 
15. März im Festsaal der 
Marktgemeinde statt. 
Wieder erwartet Sie ein 
Feuerwerk an Pointen, 
Sketches und Vorführun-

gen, die keine Langweile aufkommen las-
sen. Und wie gewohnt werden die euLEn ihr Publikum 
bei dem einen oder anderen Seitenhieb auf Politisches, 
Kulturelles aber auch auf Alltägliches bestens unterhalten.
Karten erhalten Sie bei Traude Petz unter 0676 9643023 
- Feiern Sie mit den euLEn eine Nacht, in der nicht alles 
so ganz ernst genommen werden sollte bzw. muss.

Museumsverein Langenzersdorf

Jeden 1. Sonntag im Monat von 10:30 bis 12:00 Uhr: 
„Jour fixe“ im Museum 
Offen für alle Museums- und Kulturinteressierten zum 
Meinungs- und Gedankenaustausch. 

Nächste Termine: 2. Februar / 2. März / 6. April
Treffpunkt: 
Langenzersdorfer Museen, Obere Kirchengasse 23 (provi-
sorischer Eingang ausgeschildert!)
Infos: Tel. 02244 3718, E-Mail: lemu@aon.at
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Katholische Jugend Langenzersdorf

KJ - BALL am 1. März 2014
Als Höhepunkt des Fa-
schings veranstaltet die Ka-
tholische Jugend der Pfar-
re Langenzersdorf am Fa-
schingssamstag, 1. März, den 
traditionellen KJ-BALL.
Die Katholische Jugend lädt 
Sie alle herzlich ein, dabei 
zu sein, wenn im Festsaal 
Langenzersdorf der Ball mit 
dem Thema  
„Paris, Paris“ eröffnet wird.

Kartenpreise:
Vorverkauf: Erwachsene: € 15,-	 Ermäßigt: € 10,-
Abendkasse: Erwachsene:€ 18,-	 Ermäßigt: € 13,-	

Kartenvorverkauf und Platzreservierung:
Freitag, 21. Februar, 17:00 – 18:00
Samstag, 22. Februar, 17:00 – 19:00 
Dienstag, 25. Februar, 18:00 – 19:00
jeweils im Pfarrheim, Obere Kirchengasse 15.

Nach dem letzten Vorverkaufstermin ist die Restkar-
tenhotline unter Tel. 0681/20525927 geöffnet.

Seniorenring

Für die Generation 50 +
Treffpunkt zum Kaffeeplauscherl: 
Mittwoch 12.Februar von 15:00 - 17:00 Uhr, 
Feinkost Brünner Klosterneuburgerstr. 25
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www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN

Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen
• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems
• Wärmepumpen, Pellets- u. Alternativenergieanlagen
• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.

Alles aus einer Hand!
• Schnelle und kostenlose Angebotslegung
• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH



Seniorenteam der Pfarre Langenzersdorf

Mittwoch, 12 Februar: Seniorenfaschingsnachmittag von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrheim für gute Stimmung 
und Musik sorgen Günter Ratiborsky und die Senioren 
Tanzgruppe mit Irene Zens. Wer Lust hat sich zu verklei-
den, ist gerne dazu eingeladen! 
jeden Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr:
Seniorentanz mit Irene Zens und von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Gebetsrunde mit Eva Ryska im Pfarrheim
jeden Dienstag ab 14:00 Uhr: Kartenrunde mit Hilde Kopitz 
im Garderobenraum des Festsaales, Eingang Hauptplatz 10
Mittwoch, 19. Februar: „Senior aktiv“ mit DI Rudolf Kö-
nig, Führung durch die Kunstkammer Wien, Treffpunkt 
14:00 Uhr Schnellbahn Langenzersdorf, anschließend Ca-
fehausbesuch, Rückkehr ca. 18:00 Uhr.

Siedlerverein Dirnelwiese  
und Strebersdorf

Samstag, 1. Februar: ab 15:00 Uhr die Kaffeejause.
jeden Freitag ab 18:00 Uhr Siedlerrunde. 
Die Veranstaltungen finden im Albert Dunst Heim, Krot-
tendorfer Straße 30/Hochaustraße statt.

Langenzersdorfer  
HELFEN Langenzersdorfern

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die mit ihrem Besuch, 
musikalischen Programm, Warenspende und Mitarbeit bei 
der 19.Punschwoche zum guten Erfolg beitrugen. 
Ein besonderer Dank der JVP, die einen Abend lang für die 
gute Sache den selbstgekochten Punsch ausschenkte.
Der Verein freut sich, wenn Sie auch im neuen Jahr die Ver-
anstaltungen zugunsten in Not geratener Langenzersdor-
ferInnen und dem Behinderten-Wohnhaus, besuchen. 
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GRASSL
W I N T E R A K T I O N  - 5  %
bei Auftragserteilung bis 28. Februar 2014!

Korneuburger Straße 169   +43 (0) 2262 62520

2103 Langenzersdorf   office@baufirma-grassl.at

NEUBAU – UMBAU

S A N I E R U N G E N

seit 1952

Zu Hause reinigen wie ein Profi – mit hochwertigen 
Reinigungsprodukten aus unserem Shop !

VERMOP Österreich GmbH
Weißes Kreuz Straße 5 
2103 Langenzersdorf 
Tel. 02244 / 33999
www.vermop.at

Ö f f n u n g s z e i t e n
Mo. – Do. :  8  – 17 Uhr
Fr. :  8  – 14 Uhr

S H O P

121383_AZ_Tuecher_181x57_5_Shop_AT_RZ.indd   1 10.02.2012   10:23:56



Naturfreunde Langenzersdorf

Samstag 15. Februar: Winterwanderung ins Weinviertel
Ausgehend von Auersthal verläuft die Strecke durch sanft-
hügeliges Terrain mit Weingärten und Kellergassen zurück 
nach Auersthal. Mittagseinkehr am Ende der Wanderung.
Treffpunkt: LE, Alter Bahnhof 9:00 Uhr, 
Auersthal, Hauptstraße 112, Hotel-Gasthaus Sommer:  
10:00 Uhr, Gesamtgehzeit ca. 3 Stunden. 
Organisation und Führung: Oswald Egger. Fahrt mit eige-
nem PKW; Mitfahrmöglichkeit kann organisiert werden.
Wanderausrüstung unbedingt den evtl. wechselnden Wit-
terungsverhältnissen anpassen.

Dienstag 18. Februar, 19:00 Uhr: 
Vereinsabend am Alten Bahnhof
Lustiges Beisammensein im Fasching
Zur Unterhaltung haben sich Christl und Freunde etwas 
ausgedacht, auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Masken sind erwünscht, aber nicht Bedingung.
Näheres im Schaukasten beim Gemeindeamt oder  
Johann Artlieb, Tel.: 02244/2466 bzw. Peter Reznicek, 
Tel.: 02244/4084, eMail: p.reznicek@aon.at
Gäste sind herzlich willkommen!
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Freundeskreis  
Langenzersdorf 

Dienstag, 4. Februar: „Mikado“ - Spieleabend
Montag, 10. Februar: Fotogruppe
Dienstag, 11. Februar: LiteRatten - Lesung
Dienstag, 18. Februar: Film: schwarz Katze, weißer Kater
Dienstag, 25. Februar: Kalligraphie
Immer um 19:00 Uhr 
im 3erlei am Hauptplatz 3.
www.3erlei.at



Entwicklungsraum– 
Verein Develop

Montessori-Kleinkindgemeinschaft für Kinder von 1-3 Jah-
ren. Montag – Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr (bzw. 14:30 Uhr)

Themenreihe für all jene, die Inspiration auf ihrem Weg im 
Familienalltag suchen (Einführung in das entsprechende 
Thema, Buchvorstellungen und anschließende Diskussi-
onsmöglichkeit)
•	„Lieben – ermutigen – loslassen: Erziehen nach Maria 

Montessori“ Di 18.2., 18:30-19:30 Uhr
•	„Nein aus Liebe:  Klare Eltern- starke Kinder“  

Di 18.3., 18:30-19:30 Uhr
•	„Was gibt’s heute? Gemeinsam essen macht Familien 

stark“ Di 8.4., 18:30-19:30 Uhr
•	„Weg vom Gehorsam, hin zur Verantwortung: für eine 

neue Erziehungs- und Schulkultur“ Di 6.5., 18:30-
19:30 Uhr

Anmeldung jeweils bis spätestens 1 Woche davor. 
Vorschau
So 15. März: 9:00-17:00 Uhr Stimmtraining der besonde-
ren Art mit Bettina Reitzi  www.sprachbar.at 
Sa 17. Mai: 10:00-17:00 Uhr Kinderflohmarkt
Auskünfte auch telefonisch: Daniela Graf-Alt, 
Tel.: 0699/11106543, Brigitte Zinner, Tel.: 0664/73665755, 
E-Mail: office@entwicklungsraum-le.at, 
www.entwicklungsraum-le.at
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Was nützt das beste  Rezept, 
wenn man es nicht 

verwirklichen kann?
Schauen Sie vorbei und holen Sie sich kostenlos 
das neue Küchenmagazin.

Stockerauer Str. 43a, 2100 Korneuburg,
Tel.: 02262 / 73 8 -73, Fax: DW -74 
offi ce@kuechenstudio.cc, www.küchenstudio.cc

JETZT NEU
Mit Ratgeber für 

Ihre persönliche 
Küchenplanung

KUCHEN

Ausgabe 2013  

Euro 5,-

MAGAZIN

www.mhk-kuechenspezialist.at

TIPPS & TRENDS 

Küchen für jeden Traum & Raum

CHIC UND SCHLICHT

Donna Hay und  

ihre Küche mit Stil

URBANER LANDHAUSSTIL 

Zurück zur Natur,  

aber bitte modern
PLATZ DAKreative Lösungen 

für kleine Küchen

LEBENSRÄUME FÜR GENIESSER
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Auch Abendtermine möglich.



LANGENZERSDORF IM FEBRUAR 2014

 
21GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF 2/14

IM LAUF
DER ZEIT

Zur Geschichte von Langenzersdorf
von Prof. Dipl.Ing. Erich Gusel

Teil 233: Hanak und die Wiener Secession

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass da-
mals Studenten der Wiener Akademie eine Mitgliedschaft 
bei einer Künstlervereinigung (Künstlerhaus, Secession, 
Hagenbund usw.) während des Studiums verboten war.
Hier soll noch ein kurzer allgemeiner Rückblick auf die 
Gründung der „Vereinigung bildender Künstler Öster-
reichs Secession“ gemacht werden: Die konstituierende 
Versammlung fand am 3. April 1897 statt, wobei Gustav 
Klimt zum Präsidenten und Rudolf von Alt zum Ehren-
präsidenten gewählt wurden. Die Gründungsmitglieder 
waren alle aus dem Wiener „Künstlerhaus“ ausgetreten, 
welches ihnen nicht genug Modernität, künstlerische 
Freiheit und Innovation geboten hatte. Zur Unterstüt-
zung ihrer Ideen wurde ein eigenes Ausstellungsgebäu-
de sowie ein eigenes Vereinsorgan „Ver Sacrum“ geschaf-
fen. Ähnliche Bestrebungen gab es damals auch in anderen 
europäischen Großstädten, z.B. in München und Berlin.
Es ist noch die Feststellung zu treffen, dass die in der Wie-
ner Secession vereinigten Künstler keine einheitliche 
Gruppe waren. So gab es immer wieder stark differierende 
Meinungen, was schließlich im Juni 1905 zum Austritt der 
„Klimt-Gruppe“ führte. Die Austritte gingen auch später 
noch weiter, wie wir am Beispiel von Anton Hanak gese-
hen haben.
Abschließend soll noch der „Hagenbund“ genannt wer-
den, die dritte große Künstlervereinigung neben Künst-
lerhaus und Secession um 1900 in Wien. Auch er entstand 
durch Abspaltung (am 3. Februar 1900) aus dem Künstler-
haus und hat sich vehement den neuen Kunstrichtungen, 
die im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts entstanden sind, 
gewidmet. Deshalb wurde er auch sogleich im März 1938 
mit dem Beginn der NS-Herrschaft in Österreich aufge-
löst (Stichwort „Entartete Kunst“).
Wie wir bereits gelesen haben, hat Anton Hanak während 
der Zeit seines Akademiestudiums im März 1902 und im 
November - Dezember 1903 im Hagenbund ausgestellt 
(siehe die Teile 182/83 und 190/91 dieser Serie), sodass 
es der Hagenbund war, der als Erster den jungen Künstler 
der Öffentlichkeit präsentierte.
Anton Hanak hatte nicht nur in der Zeit vom Jänner 1905 
bis Juli 1913 in 7 Secessionsausstellungen insgesamt 19 
Werke präsentiert, sondern seit dem Beginn dieser neu-
en Künstlervereinigung dieselbe, sowie die laufend ver-
anstalteten Ausstellungen mit größtem Interesse verfolgt. 
Da der Architekt Josef Hoffmann und der Maler Gustav 

Klimt seit der Gründung 
der Secession und in deren 
Ausstellungen eine führen-
de Rolle einnahmen, kam 
Hanak bald mit diesen bei-
den Führern der moder-
nen österreichischen Kunst 
in Kontakt, die nunmehr 
unseren erfolgreichen 
Bildhauer als ebenbürtigen 
Dritten auch dem Ausland 
präsentierten:
Die erste Zusammenarbeit 
dieses einmaligen künstlerischen Dreigestirnes erfolgte 
bei der großen internationalen Kunstausstellung in Rom 
1911. In diesem Jahr feierte das italienische Königreich 
seinen fünfzigjährigen Bestand, sodass dieser Ausstellung, 
die vorwiegend der monumentalen Kunst gewidmet war, 
auch große politische Bedeutung zukam. Anton Hanak 
bekam im Oktober 1910 den offiziellen Auftrag, für den 
österreichischen Pavillon (der von Josef Hoffmann gestal-
tet wurde) die Repräsentativ – Plastik zu schaffen. In kur-
zer Zeit entstand eine überlebensgroße Dreifigurengrup-
pe „Die schöpferische Kraft“ (siehe die Abbildung), ein 
mächtiges Symbol für die Doppelmonarchie Österreich – 
Ungarn. Es gibt aber auch noch eine zweite Bezeichnung 
(was bei Hanak öfter vorkommt), nämlich „Die schaffen-
den Kräfte“ und so lautete auch die ursprüngliche Na-
mensgebung durch den Künstler.
Hanak beschreibt dieses Werk folgendermaßen: „Eine 
männliche reife Gestalt, sitzend mit erhobenen Armen, un-
ter deren Händen ein starker Mann und eines schönes Weib 
empor wachsen…Wieso dieser Gigant, den man Herr-
scher nennt, dasitzt und Menschen wachsen läßt, macht auf 
mich selbst einen derartigen Eindruck, daß ich mich nicht 
unter Menschen, sondern unter Göttern fühle.“
Fortsetzung folgt. (Copyright und alle Rechte beim Verfasser)

Die schöpferische Kraft, von Anton 
Hanak, 1910
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VOLKSHOCHSCHULE
KORNEUBURG

Unser neues Kursprogramm
ist ONLINE!
vhs-korneuburg.at
2100 Korneuburg
Dr.-Karl-Liebleitner-Ring 9
0 22 62/724 62
office@vhs-korneuburg.at
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So ändern sich die Zeiten  
Betrachtungen des Urgesteins

Das war 2013
Einszweidrei im Sauseschritt, läuft die Zeit; wir laufen mit – 
so dichtete schon Wilhelm Busch zutreffend. In diesem Lauf 
der Zeit gelegentlich innezuhalten ist aus mehreren Grün-
den geboten. An großen Ereignissen des Jahres 2013 ist der 
Rücktritt von Papst Benedikt XVI. und die Wahl von Papst 
Franziskus zu nennen. In Österreich hatten wir schon im 
Jänner eine Volksbefragung, die ein klares Ja zur allgemeinen 
Wehrpflicht brachte. Am 3. März schaffte Dr. Erwin Pröll 
neuerlich die Absolute bei der Landtagswahl. Nach einem 
extrem heißen Sommer erreichte die Koalition bei der Nati-
onalratswahl gerade noch die Mehrheit. Zehn Wochen später 
gab es eine alte/neue Regierung. Was diese Fragen betrifft, 
so wurde darüber von den Medien berichtet. Unser Rück-
blick soll sich aber hauptsächlich mit LE beschäftigen.
Wetterkapriolen
Wie noch vor einigen Wochen beklagt, hatten wir 2013 keine 
weißen Weihnachten. Mit mehr als +10° war es eher frühlings-
haft. Dafür waren aber die Ostern 2013 „weiß“. Am Oster-
montag, es war der 1. April - aber kein Aprilscherz - gab es Mi-
nusgrade und auch bei uns in LE eine durchgehende Schnee-
decke. Das obwohl am 20. März der astronomische Frühlings-
beginn war und schon am 30. März auf die „Sommerzeit“ 
umgestellt werden musste. Gott sei Dank hielt sich die Vege-
tation nicht an die Astronomie, sondern an die konkrete Kli-
malage und war etwa drei Wochen im Verzug. Erst Mitte Ap-
ril gab es die Marillenblüte, die sonst schon Ende März ab-
geschlossen ist. Dies verhinderte Frostschäden, die im Vorjahr 
(2012) zu einem fast völligen Ernteausfall geführt hatten.
Hochwasser
Anfang Juni war es noch viel zu kalt. Regen und Sturm be-
herrschten das Wettergeschehen. Die Donau führte mehr 
Hochwasser als beim angeblichen „Jahrhundert- Hochwas-
ser 2002“. Gott sei Dank schneite es in den alpinen Gebie-
ten bis 1200m, sodass vom reichlichen Niederschlag nicht al-
les sofort in Wasser abzuleiten war. Es gab Hangrutschungen, 
Muren, schwere Verkehrsbehinderungen auf den Straßen 
aber auch im Bahn- und Schiffsverkehr. LE war fast eine In-
sel der Seligen – das Entlastungsgerinne leistete gute Dienste.
Die große Hitze
Nach der großen Flut im Juni kam die große Hitze. Über 
sechs Wochen lang gab es keinen Regen, ja kaum Wolken 
am Himmel. Etliche Bäume schalteten mangels Flüssigkeit 
auf Sparbetrieb um und ließen die Blätter hängen. Der 8. 
August brachte Österreich einen neuen Hitzerekord: Es 
wurden über 40° Celsius verzeichnet. Viele fragten sich: 
„Ist das schon der Klimawandel?“ Die am Wochenende 

folgende Abkühlung mit Gewittern brachte wieder Mu-
ren und Überschwemmungen. In LE gab es keine schwe-
reren Beeinträchtigungen. Die Obst- und Weinernte war 
gut. Der Herbst verlief klimatisch friedlich.
Verbauung im Ort
Der Gemeinderat beschloss im Frühjahr 2013 die Verbau-
ungsmöglichkeit außerhalb der Zentrumszone auf zwei 
Wohneinheiten pro Baugrundstück zu beschränken. Im In-
teresse der Bürgermitbeteiligung wurde am 7. September 
im Festsaal eine sehr gut besuchte „Zukunftskonferenz“ ab-
gehalten. Verschiedene Arbeitsgruppen entwickelten Visio-
nen für LE und sind auch weiter tätig. Gebaut wurde auch 
an der A 22 Donauuferautobahn, u. zw. zur Verbesserung des 
Lärmschutzes. Damit wurde die älteste Lärmschutzwand 
aus den 1980er Jahren saniert. Im Oktober wurde vom Ge-
meinderat eine Erweiterung der Volksschule beschlossen. 
Am Hauptplatz/Korneuburgerstraße wurden das „Bra-
bec-Haus“ und ein weiteres Haus abgerissen. Von der For-
tuna GmbH wurde der Bau einer Wohnhausanlage mit 22 
Wohneinheiten mit Tiefgarage durchgehend bis zur Hohl-
feldergasse begonnen. Den Auftrag erhielt die steirische Fir-
ma Herbitschek. Ende 2013 wurde die von der GEDESAG 
geplante Wohnhausanlage Hohlfelderg. 28-30 fertiggestellt.
Das Stift und seine Gründe
Mit dem Stift Klosterneuburg (das 2014 ein 900 Jahr Jubi-
läum feiert) und seinen Gründen beschäftigten sich nicht 
nur Urgestein Beiträge in den Gemeindenachrichten. Ver-
schiedene Verfahren waren bei Gericht anhängig. Die Ge-
meinde Langenzersdorf ist ebenfalls Pächter von Stifts-
grundstücken, welche öffentlich genutzt werden. Unbe-
fristete Verträge, welche auch mit Langenzersdorfer Be-
standnehmern abgeschlossen werden, wurden in der 
Gemeinderatssitzung vom 30.9.2013 beschlossen.
Abschied von zwei Ehrenbürgern
Am 20. September 1986 war die „rückgebaute“ Orts-
durchfahrt, damals ein Pilotprojekt, feierlich eröffnet wor-
den. Ein Ort atmete auf - das gilt noch immer. Den da-
bei anwesenden und in der Sache verdienten Personen 
BM für Bauten und Technik Dr. Heinrich Übleis und 
dem NÖ Landeshauptmann Mag. Siegfried Ludwig wur-
de gleichzeitig die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde 
verliehen. Der Altlandeshauptmann verstarb am 26. April 
2013, Dr. Übleis am 14. Dezember 2013. Der Dank an alle 
damals an diesem Projekt beteiligten Personen soll nicht 
vergessen werden. Damit ist Prof. OStR DIng. Erich Gu-
sel, der 2013 seinen 90er gefeiert hat, der einzige leben-
de Ehrenbürger von LE. Im kontinuierlichen Ablauf der 
Zeit reiht sich das Jahr 2013 mit Höhen und Tiefen ein. In 
Summe können wir aber wohl sagen: 
Danke, es war ein gutes Jahr.
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PFARREN DER
GEMEINDE

  Evangelische  
  Pfarrgemeinde A.B.

Pfarramt in Korneuburg, Kielmannseggasse 8, Tel. 02262 74304
Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 10
KO: Dreieinigkeitskirche Korneuburg, Kielmannseggasse 8
LE: Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 10

KO Sonntag, 2. Februar: 9:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

LE Sonntag, 9. Februar: 9:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

KO Mittwoch, 12. Februar: 19:00 Uhr Frauenkreis
LE Freitag, 14. Februar: 19:00 Uhr Bibelkreis mit Pfarrer 

Prof. Dr. Öhler: „Der Auszug aus Ägypten“
KO Sonntag, 16. Februar: 9:30 Uhr Gottesdienst, gleich-

zeitig Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
KO Donnerstag, 20. Februar: 19:30 Uhr Meditation im 

Alltag
LE Sonntag, 23. Februar: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Gi-

tarrenbegleitung, gleichzeitig Kindergottesdienst, an-
schließend Kirchenkaffee

KO Montag, 24. Februar: 19:00 Uhr Frauenliturgie
Weitere Informationen: www.evang-korneuburg.at

  Kath. Pfarrexpositur  
  Dirnelwiese – St. Josef

2103 Langenzersdorf, Krottendorfer Straße 48-50 Tel./Fax 4096
Gottesdienste: 
Mittwoch 18:00 Uhr, Sonntag (Feiertag) 8:45 Uhr, Kanz-
leistunden: Mittwoch 18:30 bis 19:30 Uhr, Sonntag 
10:00 bis 11:30 Uhr, 
Pfarrkaffee: Sonntag, 9. und 23. Februar, nach dem Got-
tesdienst
„Kaffeeplauscherl“: Sonntag, 16. Februar, ab 15:00 Uhr 
Rosenkranzgebet: Mittwoch, 12. Februar, 17:15 Uhr

Besondere Gottesdienste:
Sonntag, 2. Februar: Darstellung des Herrn (Lichtmess): 

8:45 Uhr hl. Messe, 
	 Blasiussegen nach dem Gottesdienst
Weitere Informationen: www.pfarre-dirnelwiese.at.

  Kath. Pfarre St. Katharina
2103 Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 6, Tel. 02244 2257
Gottesdienste/Hl. Messe: 
Sonn- und Feiertag 10:00 Uhr und 17:00 Uhr, Diens-
tag 18:30 Uhr, Donnerstag 8:00 Uhr, Freitag 18:30 Uhr, 
Samstag (Vorabendmesse) 18:30 Uhr. 

Pfarrkanzlei: Mo-Di-Do-Fr 9:00-11:30 Uhr.
Obere Kirchengasse 6;  Tel. 02244 2257.

(für pfarrliche Angelegenheiten wie Taufe, Erstkommunion,  
Firmung, Hochzeit, Krankenkommunion, Begräbnis, u.v.a.m.).
Kurzfristige Änderungen sowie sonstige pfarrliche Veranstaltun-
gen entnehmen Sie bitte den Aushängen in den Schaukästen der 
Pfarre bei Kirche, Pfarrheim und Gemeindeamt. 

Sonntag, 2. Februar: Fest Darstellung des Herrn – 
10:00 und 17:00 Uhr Messfeier vom Fest, Kerzenseg-
nung, Blasiussegen

Freitag, 7. Februar: Krankenkommunion, 17:30 Uhr  
Gestaltete Anbetung und Beichtgelegenheit,  
18:30 Uhr Messfeier vom Herz-Jesu-Freitag

Sonntag, 9. Februar: Pfarrcafe nach Messfeier um  
10:00 Uhr

Sonntag, 16. Februar: 9:00 Uhr Krabbelmesse
Sonntag, 23. Februar: 10:00 Uhr Geburtstagsmesse für 

alle Jubilare des Monats Februar, 
	 anschließend Pfarrcafe

In der Semesterferienwoche (3. – 7. Februar) ist die 
Pfarrkanzlei geschlossen. (Journaldienst für Notfälle 
am 4. und 6. Februar von 9:00-10:00 Uhr.)
Weitere Informationen: www.pfarre-langenzersdorf.at



23. Langenzersdorfer

FASCHINGS
UMZUG

ab 15:00 Uhr
Bundesstraße 
von Mautgasse bis Obere Kirchengasse

Sa, 1. März


